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Bezirksoberliga Herren Nord

SC Marklohe III : TSV Neustadt 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

2:9-Niederlage für den TSV Neustadt beim SC Marklohe III

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC Marklohe III
im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord gegen den TSV Neustadt beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit 3
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Emruli und
Lau die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Emruli / Rode die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim
Sieg in vier Sätzen konnten Lau / Voigt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Steinke
/ Jansen beim 11:6, 13:11, 6:11, 11:8 gegen Hein / Köhler doch überlegen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Eher wenig Gegenwehr bekam Dennis Lau beim 3:0 von Sönke Mecklenburg. Auf dem falschen Fuß
erwischte Besim Emruli seinen Gegner Stefan Freiter beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust.
Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Torsten Rode seinen Gegner Jan Dudek beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Kai-Christian Steinke verlor sein Spiel gegen Jan Gerlinski
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Jan-Hendrik Voigt seinen Gegner Fabian
Köhler beim überzeugenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete am Nachbartisch das
Einzel zwischen Erik Jansen und Christian Hein aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
7:2. Dennis Lau gewann indessen sein Spiel gegen Stefan Freiter eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:3, 12:10. Das war ein souveräner Sieg. Völlig
ungefährdet war wenig später der Sieg von Besim Emruli gegen Sönke Mecklenburg nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 8:11, 11:7 nicht verloren. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SC Marklohe III nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto,
während der TSV Neustadt nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TK Berenbostel (SC Marklohe III) bzw. gegen den SV
Arminia Hannover II (TSV Neustadt).

 Statistik:
 SC Marklohe III

Doppel: Emruli / Rode 1:0, Lau / Voigt 1:0, Steinke / Jansen 1:0 
Einzel: D. Lau 2:0, B. Emruli 2:0, T. Rode 1:0, K. Steinke 0:1, J. Voigt 1:0, E. Jansen 0:1 

 TSV Neustadt
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Doppel: Mecklenburg / Dudek 0:1, Freiter / Gerlinski 0:1, Hein / Köhler 0:1 
Einzel: S. Freiter 0:2, S. Mecklenburg 0:2, J. Gerlinski 1:0, J. Dudek 0:1, C. Hein 1:0, F. Köhler 0:1


